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#ST# J n s e r a t e.

P r o g r a m m
der im Derbste des Jahre... 1870 in Graz abzuhaltenden Ausstellung von Er-

zeugnissen der Land.. und Forstwirthschaft, de... Bergbaues, Hüttenwesens,
der Jndtistrie nnd Kunst.

A. Land- und Forstwirtschaft.

1. Blasse: ^agd.., Fischerei und Samme.lpr.^dukte, welche ohne eigenen
^ndan erhalten werden. Sammlnngen nnd .Zeichnungen von durch Jagd oder Fî  .
schexei erleben ..̂ hieren, Verbesserungen^ nnd eigene Vorrichtungen zum besseren ..̂ e..
deihen ^der zur ^ucht solcher ghiere, welche nicht zu den ̂ au^thieren gehoren, Gehege
für .̂ ild, Fasanen, Vorrichtungen für künstliche Fischzucht u. ^.gl., Waffen und
.̂ n.̂ rüstun^gegenstande für ..̂ agd und Fischerei, Gewehre, Engeln, ^eze, Fallen,
Schnüre, .̂ der n. s. .v.

Sammelpxodnkle an.̂  den .̂ llpen und Waldern, .vie: .̂ andel.̂  und Medieinal̂
krauter, ^Speik. Enzian u. dgl.) Banm.̂  und Beerenfrüchte .^Wachholdexbeeren, ^ogel̂
beeren, Eicheln n. dgl.), Schwamme, .̂ noppern, nuzbare binden, ^arz, Pech, Geriet
n. s. w.

....blasse.. Px.^du.^te der Fo rs tw i r thsch aft. Waldsamen, Pflan l̂inge^
Stämme, ..durchschnitte von Waldbänmen, Werk^ und ^engholz, Bast, Gerbest.̂ sse,

^ Faßdauben, Schindeln, Weingar.^steken, Bretter.

3. blasse. Be.denpx odue te der Landwir tschaf t . Getreide, Fntter.. und
Handelspflanzen, von lezieren insbesondere Lein, Hanf, Hopfen, Weberkarden, Mohn,
Malven, Senf, Saslor, Raps u. s. w. und Sämereien , in Garben, Stengeln, Kolben
und Fernern.

4. blasse: Produkte des Obst-, Wein- und Gartenbaues, al...: Obst
und Gemüse im frischen, eingemachten nnd getrokneten Zustande, Weintrauben und
Blnmen.

5. blasse: Nahrungsmi t te l nnd P roduk te der Iandw i r thscha f t .
lichen Industr i e. Käse, Butter, Mehlsorten, Brot nnd Luxusbäckerei, Zwiebak,
Lebkuchen, eonservirte Nahrungsmittel, wie Milche.onserve, Zucker n. dgl.

Flacht, Hanf, Weinstein, Preßhefe, Wirthschaftseife, Wol.Ie, Ziegenflaum.
Produete der Bienen- nnd Seidenzucht.
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.̂ Alasse: ^egoh re ne G e tra n l. e. ..̂ wohnliche wei.^e nnd ro^he Weine, ..̂

.̂ uen̂  und Schaumweine, ^bstmost îder.., ..̂ sige, gebrannte Wasser, Spixi.n.̂ n,.
Bier, Meth. ...i.menr... u. s. w.

7. blasse: ^and^nd fo r s tw i r t bschas t l i che .̂  Ban.. und ..^ngenienr..
wesen, Lehrmi t te l sur ...and^ nnd Fors tw i r t scha f t . Plane und Modelle
von Iandwirthschaftlichen Wohnungen, Ställen, Scheunen, ^rockengerüsten .^arfen)
von Borrichtungen znm Ansengen de... Waldsamen..., .^orrofen, .̂ üngerstänen, .^on
.̂ nt.. und Bewässernng^Anlagen, von .̂ .olzbrmgung^ und Berkohlnng^Anstalten
(diesen, .̂ lausen, Rechen, Meilern), von Gemüse^ nnd ^iergär.^en, Parkanlagen,
..̂ la.̂ . und Treibhäusern, Muster von ^.rainrohren . Apparate für physikalische und
Gemische Bodennntersnchnng n. f. w.

8. blasse. ^and^ nnd fors twi r tschaf t l iche W e r k z e u g e und Ma^
schine n. Pflüge aller ^rt ^gewöhnliche, Umergrnnd^ nnd Anh..uselpflüge), ^ggen
aller l̂rt r̂il̂ , Glieder ,̂ Schlangeneggen^, Walzen, Sae. nn^ Dreschmaschinen,
Pul̂ mühlen, Obst^netschen, Pferderechen, ...̂ rainrohrenpresse.., ..^rainage^Werkzeuge,
Gartenwerkzenge, Forsteuttur^ .̂ olzhan^ und ^ohlereiwerkzenge, Iandwir.^hschastliche
Fuhrwerke nnd .^ran.^portma.eriale, .̂ oe.omobilen und ..̂ opel u. s. w.

9. blasse. .^au.^th iexe.
.̂ . ^ncht̂ , ..lrbeit̂ ^ nnd Mastthiere Binder, Schafe, Schweine, Biegen, Geflügel,.,
..... Pferde,
C. ^agd.^ und .̂ au^hnnde.

..̂ ie naheren ..Bestimmungen bezüglich der besonderen B^rkehrnngen, welche die
Biehan.̂ stellung erheischt, werden spater vom Speeialkomite bekannt gegeben werden.

B. Bergbau und Hüttenwesen.

10. Blasse. P r o d n e t e de.^ B e r g b a u e s u n d . ^ ü t t e n w e s e n ^ . Samm-
tnngen nnd Mnster von Gesteinen, Mineralien nnd ^rzen. ^ rnamentsteine, Marmor,
Sandstein, Granit, senerseste Mineralien, .̂ rden nnd ^hone. Verschiedene mineralische
Prodnete, Steinsalz, Sndsalz, Schwefel, l̂lann und B^riote, bitnminense Substanzen,
fossile Brennstoffe und Sohlen. Steinkohlenbri^nette^, Graphit. .^^ohe Metalle, .̂ ol̂
eisen, Schmiedeeisen, Stahl, Bl.̂ i, înk, n. s. w.^ Me.alllegirungen. -- Produe^e
der Verarbeitung der .̂ ohme^alle . .̂ isen^ und S.^ahlgu^stücke, Merean tileisen, Bleche,
Weißbleche, .̂ isen für spezielle ^weeke, verkupferte, verstahlte Gegenstau^e , überhaupt
alle bearbeiteten Metalle, bei denen die Bearbeitung in der .^egel nicht bi.̂  zur voll.̂
ständigen Vollendung de^ Gegenstandes reicht nnd in Werkstätten zn geschehen pflegt,
welche nach den herrschenden Begriffen noch zur Montanindnstrie gezählt werden,
demnach insbesondere au^er den schon genannten Blechen die Produkte der .̂ rah^
zieherei, gro^e Schmiedestüke, halbfertige Schmiedewaaren, nngeschafte^e .^e^ehrtäuse

^n. s. w. , außerdem aber noch von den fertigen Waaren . l̂chfen, îfenbahnräder nnd
.̂hre ,̂ Eisenbahnschienen, gro^ere Wellen, gezogene bohren, Sensen, Sicheln und

Strohmesser u. s. w. ^ . .

11. Alasse. Ma te r i a le und B e r s a h r n n g ^ w e i ^ e n sur ^ e r g b a n
und Metal lnr^gie. Bohrnng.^vorrichlungen slir Schürfungen, artest^che Brnnnen
nnd grosse Brunnen. Maschinen znr Bohrung von Schachten, zur ^ohleng.ewinnung
und ^erstü l̂nug von Gestein. Apparate sür elektrische^ Mi.nensprengen. Modelle,
Pläne und Ansichten von Bergwerk^arbeiten und Steinbrüchen. ^lnszng^vorrichtnngen,
Fordermaschinen, Schopfnmschinen, Pnmpen, Apparate für Rüstung, Ventilatoren,
Sicherheit̂ lampen, .^ellnng^apparate, Signale, Apparate sür die mechanische Anf.^
bereitnng von ^rzen nnd mineralischen Brennstoffen, Bri^nette^erzengnng, Apparate
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sür die Berkohlung der Brennstoffe, metallurgische .̂ erde nnd Oesen, .̂ auchver̂
zehrnng.^apparate. Materiale für Hüttenwerke, sür Schmieden und Gießereien, für
die ...Werkstätten zur Verarbeitung der Metalle in allen Formen.

1.... ^lafse. Natürl iche und künstliche M ine ra lwasse r .

C. Erzeu^niffe der u.̂ rî n .̂ uduitrî  und ^wer^zw^e.

1..̂ . Blasse. Maschinen und A p p a r a t e der al lgemeinen^Mechanik.
Maschinenbestand.cheile, Stufen, Fri.̂ ion...rollen, ...eilstangen, ^eenter, Verzahnungen,
Triebstangen, Parallelogramme, Gelenke, .Kiemen. Flaschenzüge n. s. w., Brem.^vor.^
richtnngen, Federn n. s. w., .̂ egulaloren und Moderatoren, Schmierappaxate, ^ähl̂
und .^egistrirapparale, ^hnamometer, Manometer nnd ^ägeapparate, Apparate znm
Messen von Flüssigkeiten nnd Gasen, ^astenhebemaschinen, ^asserhebemaschinen, Pnm..
pen nnd Schopsräder, hydraulische ...Widder ..e., hydraulische .^eeeptoren, .̂ äder, ^ur-
bu.en, ^assersauleumaschiuen Dampfmaschinen, Fessel, .̂ ampserzengnng.̂ orrichnmgen
und dazu gehoxige Apparate, Ga.̂  und kalorische Maschinen, Windmühlen, ^nst^
ballon ,̂ elektro^magnelische Motoren n. dgl.

1.4. blasse. Maschinen, A p p a r a t e , Instrumente und W e r k z e u g e
füx speziel le ^wecke. ..̂ xan.̂ poxt.̂ esen . Materiale und Maschinen sür îsen^
bahnen, Pläne und Zeichnungen von Bahnhosen, Station^heinsern nnd anderen znm
Betriebe gehörigen Ob^eeten ..-̂  ^agen nnd Wagnerarbeiteu vom einfachen Darren bî
zur ^nx.n^wagnerei - Schissahrt^ und .^ettnng.^maleriale -̂. Apparate und Ber^
sahrnng^weisen für ^elegraphie, Apparate nnd ..̂ ersahrnng.̂ arten sür Heizung nnd
Beleuchtung : .̂ .erde, Kamine, Oesen, Apparat sür .̂ ns ,̂ Ga.^^, ..̂ amps^ oder .̂ arm^
wassexheizungen --. rlhrenmacherei und l̂pparaie sür ^eit.nessnngen, Sandnhren,
...̂ assernhren, elegische Uhren ...- Cassen nnd Gegenstande der Büchsenmachere.
--. Messerschmiedearbei^en ...- Arbei^maschinen. Drehbänke, Bohr^ nnd .Hobelmaschinen,
Slo ,̂ .̂ och ,̂ Schneidemaschinen . verschiedene Werkzeuge sür mechanische Konstruktionen,
Apparate znm Pressen, Brechen, Drehen, Sägen, Poliren n. dgl.

.̂ o e^ mî glî  ist, sollen die Maschinen, ^nstrnmente nnd Werkzeuge, welche
ganz speziell sür die in den übrigen ^lassen besonder^ vorkommenden .Künste oder
Gewerbe nothig find, ihren Siandori nich^ in dieser 1..̂  blasse, sondern dort slnoen, wie:

.̂ . Werkzenge für die einzelnen Gewerbe, Mähmaschinen, Maschinen nnd Werkzeuge
sür Tischlerei nnd Holzindustrie, sür Papiersabrikation, sür ^eder nnd Gerberei,
...Weberei, Spinnerei, chemische Prodne^ion n. s. w.

...... .̂ nstrnmeme sür Künste nnd Wissenschas^en, wie. Mnsikinstrnmente, Apparate
nnd Instrumente sür .̂ eiltnnde, Präe.iston înstrnmeme nnd physikalische Apparate
sür wissenschaftliche ^^ecke oder zum gewerblichen Betriebe, wie. Apparate sür
Photographie nud l̂ektrometallnrgie.

.1.̂ . Alasse. M e t a l l w a a r e n, insoweit sie nicht in andere ^ lassen
gehoxen. ..̂ ie Arbeiten der Schmiede, Schlosser, Spengler, Kupferschmiede, înk,
înn, Messing, Bronze nnd Glockengnf.waaren.u. s. w.

. 1̂ . blasse. Erzeugnisse an.^ nicht metal l ischen Mineralien. ..̂ hon^
waaren, Riegel, ..̂ erraeo^awaaren, Erzeugnisse an.̂  ..̂ opser̂  und feuerfestem .̂ hon. --
Gla.̂  nnd Gla.^waaren, sonstige Arbeuen an.̂  Steinen nnd ^rden. Mühl̂ , Schleî
und Pslastersteine, Gebändebestandiheile, Monumente, Sleinme^ und Steinschneider
wäaren.

17. Blasse. Prodnkte der chemische^ ^ndnstrie. Chemische und .̂ har̂ .
maee^klsche Präparate, Feitwaaren, ^encht^ nnd ̂ ündstosse, xaffinirte^ ^et , ^eble.chte.^
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.Wach..., ^araffiu, Stearin n. dgl. -- Seisen, Kerzen, Zündstoffe, -- Farbewaaren,
^inober, înk und Bleiweiî , Minium, Platte u. dgl., sonstige chemische ̂ rzengnisse .
^eim, ^heer. Wagenschmiere, Knochenmehl, Starke, Siegellack, Firnisse u. dgl.

18. Blasse. Gaxn, G e w e b e , A rbe i ten an.^ dense lben . Garne und
Gewebe an^ Seide, an... Schafwolle, an^ verschiedeneu ^hierhaaren, ^oden, an^ Flacht,
^.ans nnd ähnlichen Faserstoffen, Seilerwaaren, ^einwand an^ Banmwolle^ gewirkte,
genette, geklöppelte, gestickte und ans sonstige Weise erzengte Stoffe, al... : Strumpf
wirkwaaren, Posamentirarbeilen, Spieen, Blonden nnd ^.rzengnisse der Weis^zeng^
stilerei --. Arbeiten an^ gewebten, gewirkten nnd sonstigen Soffen, al.̂  : Wach^lein^
wand und künstliche^ ^eder, .̂ egen^ nn.̂  Sonnenschirme, .̂ leionng^stücke nnd Pnl̂
macherwaaren, künstliche Blnmen n. s. w.

19. blasse. ^eder nnd ^ e d e r w a a r e n . ^eder xoh, gefärbt nnd lackirt, Pe.̂
gament, ^ederwaaren, al̂  . Stiesel nnd Schnh^ Sattler^ nnd . îemerarbeiten, ^asch^
nerwaaren, ^andschnhe n. dgl.

.̂ 0. blasse. . ^ lxbe i ten an..^ P e l z w e r k nnd sons t igen an imal ischen
Stof fen. Pelzwaaren, gefilzte Stoffe, Ianrte Filze, Filz^ nnd Seidenhüte, Bürsten
und Pinsel, Schreib.. nnd Schmuckfeder.n, îschbeinarbeilen, Arbeiten an.̂  Menschen^
haaren.

21. blasse ^ P a p i e r nnd A r b e i t e n an.^ Papier. Alle Gattungen von
Papier, Pappendeckel, Pre^paue nnd künstliche îlze an^ organischen Stossen --^ Pa^
piertaveleu, ..̂ onlean̂ , Spielkarten.

22. Classe. G al an t e rie w a a r e n , soweit sie nicht in anderen l̂assen e^
scheinen. ^edergalan^erie ,̂ Bnchbinder̂ , .̂ arionage ,̂ Papiermache nnd ^u^rn^waaren
ieder Art, ohne .̂ üksicht ans den Stoff, an^ welchem sie gefertigt stno.

2^. ^lasse^ A r b e i t e n an.^ Stroh, Bast, .^antschnk n. dgl. S^roh^
gestechte nnd Strohhüte, Bastwaareu, .^ohrgeflechte, Malten nnd .^ohr^ecken, ^ork^
waaren, ^antschnkwaaren, Gnttaperchawaaren.

24. Blasse. A r b e i t e n an^ ^o lz nn d sons t i gen Sto s s e n . ^nberei.̂
tete^ Schnitt̂ , ^erk^ nud ^engholz, ^ischlerwaareu nnd Paraneten, Binderwaaren,
^rech.^lerwaaren. Schni^waaren an.̂  ^olz, Bein, Meerschaum, Bernstein n. dgl. --.
Bergolder, ^apeziererarbei^en n. dgl.

25. blasse. ^an.^indnstrie. hierher werden gerechnet alle weiblichen Ar^
beilen, al^. die de^ Spinnen ,̂ ^ähen.^, S îcken.̂ , Siricken.̂ , Schlingen^, ^e^en.^,
..̂ loppeln̂ , .̂ äkelu ,̂ .̂ apisserî  nnd Son^agearbeî en, künstliche Blnmen an^ Seide,
Papier, ^eder, .Wolle .̂, .^nxn.^gegenstände aller Art, ....̂ iIettantenarbeiten, Arbeiten,
welche .^rwerb.^zweige ganzer Or^schasten bilden, al^. Stroh^ nnd Korbflechtereien,
.^orbarbeilen, Schnî ereien, Schachteln, Arbeiten an^ Serpentin nnd andern Steinen,
^ambnrir^ nnd Wei^stickereien.

Anmerknng. ^n den .̂ lassen 1̂ 1 bi.̂  inelnst̂ e ̂  gehoren anch Mnster, Mo^
delle, Pläne nn^ ^eichnnngen der dazn gehörigen Maschinen, Werkzeuge, Apparate nnd
.Fabrik^einrichtnngen.

^ 2.̂ . blasse: Gese l l ena rbe i ten .
Anmerkung. ^ene privilegirte oder nich.̂  privilegirie .̂ rstndnngen. welche noch

nicht angewendet oder indnstriell au^geben.^ sind, konnen anch angemel.̂  nnd in
ihren Prodne.^en, Mooellen oder anch im Proseete aufgestellt werden. Sollten der^
artige Anmeldnngen zahlreich ersolgen, so werden sie zur besseren Uebersich.^ in eine^
eigene blasse gestellt werden.

Bund^blat... Jahrg. XXII. Bd. II. 45
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I). ^unft und ̂ uu^udu r̂ie, fowie ^aritelluu^eu ^n ^eistuu.̂ eu
in der ...^iffeufchaft, ini Unterrichte und in der Errichtung hu^
mauitauer ^ri^atauftalten zur ...̂ er̂ efferul.tg der .̂ flfchen ̂ e
der Be^olkerun.^.

27. Alasse. Axbeiten der Goldschmiede, Silberarbeiter, Steinschneider und kunst.̂
gewerbliche Gegenstaude überhaupt.

^8.. blasse. Künste und d e r e n Anwendung, s o w i e Mater ia le . ^u.̂
^rumente, Maschinen und W e r k z e u g e zux Ausübung derse lben .

. Malerei, ^eichnenkunst, Buchdruck, Lithographie, .^hlographie, photographie .-- .̂̂ r..
^ Bildhauerei, ...̂ odellirkunst, Galvanoplastik Graviren -- Architek^nr, Plane und M.̂

delle, Produce, bei welchen die künstlerische Ausführung hinsichtlich der Form und
^dee in den Vordergrund trin, wie. ^.rnamente^ Musterzeichnungen n. dgl.

Historische und antiquarische Gegenstande, welche entweder einen .^.uustwerth
haben oder sur die Gesthich.^e de.^ ^aler^ande^ von Julereresse sind.

Instrumente und Materiale für Ausübung der Künste ^ und ^issens.^asten. siehe
Blasse 14, Schlu^saz ^.

...9. blasse. ...̂ issenschastliche Forschungen nnd .^erke -.- statistische Arbeiten,
.harten -.- Schulwesen, Schuleinrichlungen, ^ehrplane .-- Materiale nnd Methoden süx
den Unterricht der Binder -^ ^ehrplane -- Schülerarbeiten, Arbeiten von Blinden ,̂
taubstummen ,̂ ^aisen^ nnd andern ^nstiluten -- Bibliotheken und Bildung^nutlel
für die Unterweisung Erwachsener .̂ nicht durch Staate oder ^ande^mittet gegründet
oder erhalten).

.̂ umanitare ...lnstal.en ^ für Wohnung und Verpflegung, für Heilzwecke, n. dgl.,
soserne dieselben durch Selbsthilfe von Privaten oder durch ^..rivatgesellschaslen ge^
gründet sind, wie. Konsumvereine, .^r^eitergebäude, ^ruderladen u. dgl.

Bestimmungen fur die l̂u.̂ fteliun .̂

.̂  1. îe ^n^steklnng findet in^Graz im landwirthschastlichen ^exsnch^hose
(Annenstra ,̂ gegen .̂nde September und l̂nsang.̂  ^k^ober im ^ahre 187^ statt.

.̂  2. ..̂ ie .̂ lnmeldnng hat nudelst eigener l̂nmeldung^bogeu, welehe vom l̂n.̂ .̂
stellnug.^omite und den durch die ^.age^blatter zu verosseutlicheuden Filialen unent^
geltlich bezogen werden konnen, bi.̂  Iangsten^ .̂ nde l̂pril 1870 zu ersolgen, auf
spatere Anmeldungen kann nur soweit Rücksicht genommen werden, al̂  .̂ aum erübrigt.

.̂ nmerknng. Bezüglich der Aufstellung von Bildern nnd Kunstwerken ist da^
An^stelluug.̂ ^omile mii dem steiermarkischen .̂ nnstverein in Unterhandlung getreten,
nnd wollen stch die betresseuden Aussteller an diesen herein wenden.

.̂  3. îe an.̂ gesüllten Anmeldung^bogen sind in drei Exemplaren an da^
Au^stelluug.̂ ^onu^ in Graz franko einzusenden, uud wird im ^alle der Zulassung
de.^ Gegenstandes ein .̂ emplar zurückgestellt, welchem dann al.̂  Ansnahm...schein d.ent,
gegen dessen Vorweisung allein die Ausnahme de^ Gegenstandes in die Aufstellung
und die .Rückgabe desselben am Schlnsse ersolgt.

.̂  4. ^er Anmeldung sollen möglichst umfassende Angaben über Produktion,
Absal^, Preî stellung, ^oneurrenzsahigkeit n. dgl. beigegeben werden, damit sowohl bei
Beurteilung der Prei.̂ x.ürdigkeii de^ Gegenstandes, al.̂  auch bei Zusammenstellung
de.^ .̂ ataloge.̂  welcher über s.immtliche Ausstellungsgegenstände abgesas.^ wird, daraus
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.Rücksicht genommen werden konne^ auch ist e^ im Interesse der Aussteller erwünscht,
das^ ans dem Anmeldnng^bogen, in der .Rubrik ,,Anmerknng^ die Zugabe gemacht
werde, ob und zn welchem Preise der Gegenstand verkausIich ist.

.̂  .̂ . Ueber die nahern Bedingungen bezüglich der Einsendung der Aufstellung^
gegenstande, der ^eil zu deren Uebernahme im Au.^stellnng.^gebaude und Wegschassung
nach ^chlusse der Aufstellung, serner hinsichtlich der Aufstellung solcher Maschinen,
welche einen Unterbau beno.higen, dann über die erwirkten ^arisermas^ignngeu auf
den Bahnen, iowohl für den ^ersonen^ al̂  Frachlenvexkehr. über etwaige Befreiung
von der ^erzehrnng^stener n. dgl. wird.da.^ betreffende Comité die Bestimmungen
ehemoglichst durch die ^.age^blatter veröffentlichen.

^ .̂ ^ ist wünschenswert das^ dem aufgestellten Gegenstande der Berkans.̂
preî  angeheftet wird. ^edem Aussteller steht e.^ frei, den Verkauf einzuleiten, jedoch
gegen Belassung de^ aufgestellten .Gegenstandes bî  zum Schlnsse der Abstellung.,
ebenso ist anch da^ ^erlanseu von ^aareu de.^ .̂ lein^erkeh..̂ , welche in mehreren
Exemplaren aufgestellt stnd, im În^stellnng.̂ gebaude nicht gestatte^

.̂  7. îe Znsnhr, ^ln^pa^nng, l̂ufstellung und .̂ ü.̂ nahme der l̂n^stellung^^
gegenstaude haben die ..ln^steller ans ihre Gefahr und .kosten selbst oder dnrch Be^
stellte zn besorgen. unr über ausdrückt iche^ ^erlangen werden diese ^ühewaltnngen
vom ^n^stellnng^.^omî  durch besondere Beauflagte gegen ^ergülnug der .kosten
vermittelt.

.̂  .̂ .̂ ie Fenernng^versichernug süx die aufgestellten ..̂ egenstaude wahrend der
^auer der Entstellung bestreikt da^ Comité.

^ .̂ . .̂.̂  Comité hastet weder. sür Beschad ignng noch für Bexlnst der au .̂
gestellten .^egeustande, wird aber sür deren Ueberwa chnng Sorge txagen.

.̂  1̂ . ^ie Bestimn.nng der znr Entstellung der .^egeustände ^u verwendenden
^oeale und die ^m^eisuug der l̂a.̂ e ge^chieh.^ dnrch da^ ^amit belante Comité. --.
Be^on.^eren Wünschen wird nach l̂̂ nnlichkeit Rechnung getragen werden.

.̂  11.. Füe die Ueberlassung de^ ^anme.̂  in den An.^stellnng l̂oealilaten wird
keine Gebühr bezahlt.

.̂  1̂ . ^edex l̂n^steller ha^ eine .Einschreibgebühr zn entrichten, welche nach
Gro^e der Anforderungen de^ Ausstellern schon ^oran^ bestimmt. ans dem Anmel̂
dnng^bogen demselben früher bekannt gegeben wird unb einen Betrag von sl. ^0
nicht überschreiten dars.

. .̂  1̂ . .̂ rplodirb a xe oder sonst a.̂  gesahrlich erkannte Stosse sind von der An .̂
stellnng ausgeschlossen. ^ündholzchen, Fenerwexk^koxper, ^ünohü^chen und andere
ahuliche ^egenstande dürseu nnr in Imitationen aufgestellt werden^ mit ^inweg^
Fassung der entzündlichen oder gesahrlichen Stoffe.

Alkohole, Oele. und Essenzen, leicht brennbare ^orper, agende nnd überhaupt
solche Stoffe, welche die andern aufgestellten Gegenstände bescha^igeu oder da^ ^nb^
Iil̂ nm belästigen .konnten, werden ^nnr in soliden, eigene bereiteten Gesa^en von.
madiger Gro^e angenommen.

^ 14. ^ie Aussteller von belustigenden oder schadlich wirkenden Obseelen haben
sich ^eder^eii wahrend der Abstellung den ihnen vorgeschriebenen Siche.chei.̂ mas^
nahn.en zu nntexwersen, nnd da^ An^stehnng^omité behalt sich ^a^ .̂ echl vor,
solche ^rodnkie ^eder .^erknust ^on der An.^stellnng ganz zn enisernen, welche dnrch
Beranderung ihrer Beschaffenheit dnrch Auhansnng ooer andere Imstande belästigend
oder schädlich werden, oder mî  dem Zwecke nnd der Anordnung der Aufstellung un^
vertraglich erscheinen.
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^ 1.̂ . .̂ ohe Mische und Wandranm werden vom Comité geliefert. .̂ er îsch

hat .̂  Fns^ Breite, die Wandhohe mindestens 11. ^us^. .-- Besondere .̂ inrich.̂ u.gen,
Draperien, ueberzüge. Vorrichtungen zum l̂nshängen, .Verzierungen ^e. stnd von den
Ausstellern selbst beizustellen.

Fnx Aufbewahrung der Emballagen wird auf ^erlangen da.^ .^om^é die no^
thigen .̂ änmlichkeî en anweisen. ..

.̂.a^ nothige Fenerung.^naterial zum Betrieb der Maschinen wird vom Comité
unentgeltlich beigeste^.

.̂  1.̂ . .̂ie Produkte der ^and^ und Forstwirlhschast müssen in Onanlitäten
oder Mustern von solcher Grosse aufgestellt werden, da^ darauf die Onalität
und der Werth derselben gehörig benrlheil.̂  werden kann. ^.iese Onanliläl hat bei
Samen und .̂ ülsensrüchten mchi umer ... Diener Mas^ zu bestehen und ist die Bei.̂
lage der ^lehren, ..̂ ü.sen und Schoben wünschen.^werth.

Bei den Obstsorten in frischen. Zustande ist die or^übliche Benennung, die Ber^
breitnng, die ^ruch^barkeii und ^erwer^hung ^eder Sorte anzugeben. ^om frischen
Obst sind wenigsten^ ^ Stück ^eder Sor^e, von. gedorrten wenigsten^ .̂  W. Mas^
einzusenden.

Weintranhen sind mit ^olz und Blazern, sowie mit den. ortsüblichen ^an.en
in wenigstens .̂  Stücken einzusenden.

îe ^eintranbensorten kouueu einzeln oder in ganzen Sortimenten an.^gestell^
werden. Ganze Sortimente werden sowohl bei Weintrauben al.̂  beim Obst bezüglich
der ^ranurnng beionder^. berücksichtigt.

.̂  17. ^on ^eder aufzustellenden Weiusorte und allen sonstigen Getrauten sollen
wenigstens 3 Flaschen eingesendet werden. Bei Weinen ist die Angabe de... Gebirge.^
der ^ranbensorten, an^ welchen sie erzengt wurden, de... ^ahrgange^ und ^nrch^
schnitl^preise^ zn n..achen.

^n de^u An^stellnng l̂oeale soll eine .^osthalle errichtet werden, in welcher Weine
in bestimmten Grnppen, Spirituosen und sonstige Getraute an gewissen ^agen gegen
Entrée gelostet werden tonnen. .hierüber erfolgt noch nahere .̂ nndmach.mg.

^ 18. Bes t immnngen für .^.an.^hiere.
a^ ^ie znr^n.̂ stellnng lommen^en ghiere müssen mit einen. von den ̂ orstehnngen

der Orl^gemeinden an.^geserliglen Gesnndheit.^passe versehen sein, worin ans^er
der Gesundheit de.^ ^hiere^ anch bestätigt wird, ^as^ in der Gegend leine Biel̂
senche herrsche.

l̂ ) ..̂ ie Begleiter der Binder und ^serde haben die nothigen fetten, Stricke, .̂ als.̂
tern, .^o^eu und Pnl̂ zeng mitzubringen , --^ sür die nothigen .̂ rinklübel sorgt
da^ Comité. ^nr ^rhî hnng der Festlichkeit ist e.̂  wünschenswert^, das.^ d^e
Begleiter von ^ieh in der Nationaltracht ihrer Gegend erscheinen.

c^ Für die Fü.ternng nnd Wartung der Ghiere haben die An^steller zn sorgen,
jedoch wird da.^ Comité Fnttermalerialien zn sestgese^len Preisen bereit halten.
îe nolhige Streu wird vom konnte nueulgeltlich beigestellt werden.

d) ..̂ ie ^age znr Ilebernahme der Ghiere in die . l̂n^stellang^rann.e und zum ^lb^
^ trieb von dort werden später genau bekannt gegeben werden.

e^ Bei Pserden, hindern und Schweinen werden Weilenpreise oder theilweiser
^rsal^ sür die Transportkosten znerkannt, wenn die Ghiere an^ Orten komnen,
welche über 10 Meilen von Graz entfernt stne., nno zwar sür die l̂n...stellnng
geeignet erkannt, aber mit keiner Geldprämie belheill wnrden. --^ Bei Bestino
mnng der Weilenpreise^ wird von der^ Positon angegangen, das^ sür ein Pserd
oder .̂ ind pro Meile der Betrag von 40 kr. und sür ein Schwein .̂ 0 kr. an^
genommen wird.
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^ 1.̂ . ^eder Aussteller odex dessen Agent exhall eine nur für seme Person gil̂

tiae Freikarte fnr die ganze Daner der Aufstellung. Die zu Dienstleistungen an.̂
^ gestellten Personen erhalten eigene Abzeichen.

.̂  ...0. .̂ ein Knnstwexk oder anderem aufgestelltem Prodne.t, dessen .̂ rfinduug
den ^erlh bedingt, darf ohne Bewilligung de^ Ausstellern, der e^ angefertigt hat,
gezeichnet, eopixt oder in irgend einer ^eise reprodueirt werden.

... .̂  21. ^eder Aussteller erklart durch seine Teilnahme an d.^r Aufstellung, den
Anordnungen dieser allgemeinen Bestimmungen und den im ^erlaufe erscheinenden
^achtxaa^bestimmnngen de.^ An^stelluug^omit..̂  Folge zu geben.

^ 22. Fllr alle Axten der Ausstellungsgegenstand werden Medaillen, Diplome
und ehrende ^rwahnungen im Berichte zuerkannt,. fllx einzelne .̂ lassen sind auch
Gel^pxamien ^Staat^ un^ An^stellung^preise^ an.^gese^t, welche au^ d^m Anhange
exstchtlich sind.

Die Anerkennung der Pxeise und Aufzeichnungen ist ausschließlich Befnguî  dex
Preisgerichte. îe Preisrichter sur die Grnppeu Î , C und Î  werden an.̂  Fach^
maunern gewahl.^ werden.

.̂  2^. Mit der Aufstellung soll eine .Verlosung von Gewinnsten, welche au^
den Au^stellnng^gegenstauden angekauft werden, verbunden werden, wornber eine
eigene ^nu^machuug erfolgen wird.

Am ^chlnsse der Aufstellung findet eine ^exsteigernng derjenigen aufgestellten
Gegeustande statt, welche von den .̂ igenthlimern dazu bestimmt werden.

^ 24. Alle Mittheilnngen, Aufragen, .̂ iuseudnngeu n. dgl. sind portofrei bî
auf weitere Bestimmnugeu au d^a.^ An^ste l lnng^^^omité der 5 ̂ ia h r ig e n
Jubelfeier in ^raz, ^andhau^, einzusenden.̂

Bekanntmachung.

Der schmelz. Konsul in M.̂ iko hat dem Bund^xalh einen Auszug des neuen
^olltarî  von ̂ e^ilo eingesandt welcher nachstehend zur Kennlniß de^ schweizer^
schen ^andel^standes gebracht wird .

l.̂ .̂ t du t^n^^^n r .̂̂ l.̂ m.̂ t̂ .1̂ .̂  .ĥ .l..̂  n ̂ I r i lh . ̂  .̂  .
.̂ .r̂ . 2. ^ou.̂  l̂ .̂ ^^en.̂  n^n^^r^en^n.^ .^a^ ^ une n îon en guerre avec

la Re l̂̂ lique e^.^ adonis dan^ les po^s ouve^^s au con^^ne^ce é^^an^ex en se.
sonn^e.̂ an.̂  au^ barils e.^ a^^ rè l̂en^en^ é^a l̂l̂ .

^.^. ^ ^on.^ Iil̂ ^es de .^o^i^ d^oii^ d.i^no^a^ion dans les douanes n^axî
tintes de la ^énnl̂ liqne les n^arcl^andl^e.^ don^ la non^encla.^nre sni.̂

Î nile e.^ re^te^ de cachalot. e.^ de baleine necl^é^ ^u^ Ia c^e dn Î aci...
tique e^ i.̂ no .̂̂ és par des navires n^e^ieain^ ou é^^n^ers. .-- .l̂ ii de l̂ e^ o....
d.aeier pour earder. .-. ..̂ nî naû  de .̂ on.̂ e espèce vivant ou nrénaxe^ pou^
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Ies nausées d^nistoire^ nacelle .̂  l^cention des cl^evau^ frisons cl^trés). -
l̂ Iercure. -- Cnarrues et socs de recl̂ an^e. --. Cl̂ arl.̂ on de terre et antracite.
-- Chardon anî uaI et végétal. --. Caisses en l̂ ois ou en fer pourvu toute..
fois que Ie fer ne puisse etre en Îové .^our un autre usa .̂ -- ^a^ons de
vova^eurs et de n^arcl̂ andises destinés au^ cl̂ euuns de fer. --. Collections
rninéralo îques, ^ooIo^iques et autres du ressort de I.Iustoire naturelle. -
dessins e.^ modèles de coiis, n^acuines^ édilices.̂  rnonu^nents et embarcations.
...- Î . n̂ . arcatiou s de tou^e grandeur et. de ...oute espèce nour naviguer sur les
l̂ aies, lacs et rivières de la République. -^ Î er travaillé, fondu ou for^é en
ra.ils ne pouvant s.annlique^ .̂  aucun au.^xe usa^e du con^n^c^ce e.^ de Î in..
dus^ie. -- Gu.̂ no n^e îcain e.^ é^an^e^. ...-. I^ois. - I^e^es^ écus^ espaces,
interlignes.. e.^ vi^nc^es d.in^n î̂ erie. -- l^iv^es in î̂ nés de ^oul,e espcce
en l^ocl^ure. .-̂  C^.^es ^éo^^apluque^^ nautiques et .^ono^anniques. -- ^Ia^^e
en dalles pour pavage ou couve^.^ure, e.̂  ^no^ceau^ de n^arl̂ re l̂ rut. -.- ^a^
chines e^ a.̂ p^eiis pou^ I.a îcu^ure, le^ sciences, I.indus îe, les naines et.
Ies .^^t^, ainsi que leu^s pièces séna^ées e^ de recl^an^e. -... ^acl̂ ines a ^a^
peu .̂ ou loco^o.^i^es nou^ c^e^in de fe^. ^ou.^ ce qui neu.^ s.en^nlo^e^ en
deno^s des ^nacl̂ ines e.^ annareils, tels que fe^s l^ruts de ^ou.^e espèce, l^uiles^
d .̂ans. .^eau^^ e.^c..^ lors n^en^e qu.ils îend^aien.̂  a^ec les ^nacnines, resteront
su^e.^s au^ droits.) -- l̂ ois de constructions de .^ou.^e espèce e.^ douves pour
toî e. ..-̂  l̂ oi.̂ es nour collectons de n^onn îes^ anciennes e^ n^ode^nes, en
n^é.^al de tou.^e so^e^ souf^e^ n^.^e ou ca^.^on. ...- Monnaie Ié^ale d.a^^en.^ ou
d^o^ de toutes les nations. ^-^ Cl^ets curieux d.l̂ is.̂ oî e na.^u^elle. - Ranges,
^ats et ^alfes pou^ uavi^es. ..- ^lan^es e^o^iques e.^ Ieurs .̂aines et n^e^ne
Ies ^^aines e^ plantes indigènes in^no^tées dans un l̂ .ut d.a^éiio^a.^ion. .-- .̂ .̂
^en.̂  e.^ o^ en n^e, en pondre, en ^a^e ou massif. -- ^oin sec. ..- ^doise
pour .^oi.^ures. --. 8eI^co^n^un in^odui.^ na^ ^aso del .^o^e. --. terres,
pierres^ lyriques ei, creusets réfrac^aires. -^ Î ncre d.in^orî nerie. ^^ Clulfons
de tou.^e espèce pour la fa îca. îou du panier.

^rt. .̂ . ^ous les a^icles coloris dans la nomenclature ci^.dessus paie..
ront .̂ our tout droit, sans qu.aucune au.^o îté sous aucun n^e^te puisse eu
.imposer un .^utre, un ^éal par colis du noids d.une a l̂ ui.̂  a^ro.^e^, lo^s de
Ieu^ introduction dans Ie no^t, e.^ un ^éai ^ leur destination dé^nitive. I^es
colis de dimension e^ de poid.̂  con^idé^aoles naie^on.^ un ^éal par l^uit ar..
rooes. Cette disposition es.^ apnIica l̂e au^ raiÎ  e.^ ^aclunes.

Î es douves, ardoises et l̂ ique^ ^éfractaire^ paieront nn réal au millier.
l^es anin^an^ vivants deu^ réau.̂  nar tete.

.̂ .̂ t. .̂ . I^st p^olul̂ ée I.in^portation des articles dont l.énurnération suit.
^au^de..vie de canne et toute autre, exceptée celles de raisin ^ .^son^

e^centés aussi le genièvre, le r^un^ et le.̂  autres iiqueurs s^éc^ées au^ .̂ a..
rifs^ lorsque les envois ^ont fait^ en l^outeilles^ en n.acons ou en not conune
pour les conserves.) -- .^ucre^ de toute e^nèce. .-- Rî . ..-̂  doutons de queÎ
que ^nétaI que ce soit ou ^on.^ ^ravée^ , ^oit d.un c.^^ soi.^ de l.autre ^ le.̂
arn^es n^e^icaines ou étran^ère.^. -^ Cl^au^^ure^ ordinaires de peau ou d.é..
tolfe avec sen^elles^ pour l^on^^nes, fe^nn^e^ et enfants. -.- Café. .-- Cire en
cierges. --. Gravures, peinture^, ouvra^e.^ et o^ets obscènes. -̂. Îors e.^
éperons ^ I.î itatiou de ceu.^ du pavs. ^-^ Marines de l̂ Ié . e^cep^é a .̂ ..ca..
puIco, .Î a^pico , ^Iata^uoro^ e.^ au^ douane^ de^ frontières du ^.ord. ^^
Cuvra^es proluoés par l.autorité con^nétente. .-.̂  Graisse^. e^centé .̂  .̂ .canulco,
^an^nico, ^Iatarnoro^ et^au^ douanes de^ frontières du ^..ord. ...-. telles et
harnais ^ l.irnî ation de ceu^ du pa^s. -- Cartes a ^ouer .̂  I.in î.̂ a.̂ ion de
celles du pavs, excepté celles venant au courte du gouvernement ou de
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I.adnunistration. --. ReÎ os de toutes sortes et tissus chinés ou unnrnnés
a Ieur inu.̂ .tion. -^ ^al^ac en feuilles^ .̂  innrer ou .̂  prises .̂ in^ortation
r^est permise que ^ pour le compte du ^ouverne^nent ou de I.adrninistration
et pour Ia quantité tolérée au^ nassa^ers par I.article 1.̂ , partie Iv). pen..
dant la durée de I.alfern^e des tabacs. --. I^Iés, grains et semences de
tonte sorte, e^centé dans les cas prévus par I.ar̂ icIe 9. .^arapes et couver..
tures de laine on de coton, seuls on rnéIan^és ^̂ .̂ .̂ , excepté les cou..
verbes de li.. en laine.. en coton, ou.. en Iaine et co.^on, et les courte^
pointes en ouate ou en piqué, sans aucune coutume.

.̂ .rt. 8. I^cIaircisse^nents sur le tarif.

1 .̂ Montes les marchandises cornorises dans Ia nomenclature consignée
au tarif, seront soumises au^ droits arrêtés. Celles qui sont sujettes .̂  cette
disposition, paieront a maison de Ia varre carrée, sans con^rendre toutefois
dans le naesura^e Ies franges des ^noucl^oirs petits ou grands.

2^. toutes Ies marchandises non soéciliées au ta^if et qni ne sont pas
prolu^ées ..̂ ax I.a t̂icle 6 du rè l̂en^ent général des douanes, paieront le ̂ .̂
.dn prî  de Ia place, tel qu.il es.^ lî é ce ̂ oa^Ia ponr Ies marchandises en
^ros. Î ans Î annIication du prî  de place pour ces n^cl^andises I.interven..
tion de I.adn înistrateur des douanes est indispensable .. et de son ^visa dé..
prendra la validité de toute estimation.

3^. lorsque le n î̂  de facture des ^na^andises qui sont soumises .̂
un tant pour cent parafa trop faille au^ e^uplovés de la douane.. on pro-
cèdeva a une nouvelle es.̂ in^ation, au n^oven de trois experts non^n^é^s . I.uu
par Ia douane^ Ie second pa^ I^intéresse ou par Ie consi^natai^e, e.^ Ie troi..
sienne pa .̂ ces derniers en cas de désaccord. I^es droits seront lÎ és d.après
Ia vaIenr constatée par I.e^pertise. .̂ i I.estî nation excède de 10̂  Ie n^on..
tant de Ia facture orî inaIe^ il sera pavé en outre une anwende de .̂  ̂  sur
Ie résultat de I.e^pertise.

^^. toutes Ies n^rcl̂ andises dont Ie tissu serait conn^posé de rnatières
diverses (a I.e^cep.̂ ion de Ia soie et des ^nétau^), quelles que soient leurs
proportions et leurs quantités , paieront Ia rno^eune des droits déterminés
pour chacune des xna. îères qui composent Ie ruélan^e.

^^. Montes Ies rnarcl̂ andises qui contiendront un rnélan^e de soie ou de
^nétal seront sonnuses ^ un droit de 2^ ̂ , d.apr.̂  I.évaIuation. Cette éva..
Iuation ne sera autre c^o.̂  que Ie prî  de pIace du ^our ponr Ies rnarcnan..
dises en ^ros.

.̂ . 8.il arrive que dan^ un rnen^e colis se trouvent en^aIIés des o^-
de mercerie et de quincaiIIerie dont Ies droits sont différents , parce qu.iIs
appartiennent .̂  diverses catégories, ces ̂ narcIrandises devront etre en^oallées
séparément seIon leur catégorie, et Ie poids devra etre indiqué aussi séoa..
^én^ent, atin que Ie poid^ .̂ otaI du colî  puisse etre réparti proportionnelle^
rnent .̂  chaque catégorie différente. l̂ais si ces ^ prescriptions n.on.̂  pas été
suivies, on e^i^era pour Ie poid^ ^otaI du coli^ Ie^ droits ti^és pour la n^ar..
cl̂ andise Ia pIns grevée.

^^. Î es vaisseau^ en Î ois, en terre ou en verre contenant des Iiqnides^
Ies caisses ^rute.^, petites et grandes ^ I.e^cention de ceIIes qui sont dé^
signées cornane faisant partie du poid.̂  conjointement avec Ies n^arcl̂ andise^
qu.eIIes renferment ou ceIie.̂  don.̂  Ie poid^ l̂ rut n.e^t pa^ ^oun îs a un droit)^
Ies e^aIIa^es ordinaire^ ^usqu.a dî  vares de tissus de Iin, ^de coton ou de
Iaine, de caté^orie^ non pronioée.^ , seront e^ernnts de droits. î ces der^
^niers en l̂̂ alIa^es dépa.̂ .̂ ent dî  vare^, ils paieront pour le tout Ies droits
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qni leur sont imposés. Î ors qu^au lieu de caisses lautes, grandes ou pe^
tites, il viendra des ^nalles^ coures ou autres caisses^ et que ces ol^ets, de
inerne que les vaisseau en dois^ en terre ou en verre, constitueront des
ol^ets de Iu^e, ils seront souruis au^ droits lî és .̂ our Ia catégorie ^ la..
quelle ils appartiennent, selon Ieur ^natière ou leur valeur.

8... lorsque le tarif n.indique pas cIairen^ent que les rnarcÎ andises
doivent acquitter les droits eu conséquence du ̂ ^ .̂ ..̂  iI est entendu que
Ie ̂ .̂  .̂  servira de oase.

9^. Î es Mesures de poids et de longueur dont parle le tarif, et au .̂
quelles doivent se conformer les importateurs , sont celles établies et en̂ ..
plovés, dans la Rénul̂ Iique n^é îcaine. ^n conséquence la mesure de lon^
^ueur sera Ia vare con^.^osée de trois pieds^ chaque nied de dou^e Douces
et cloaque nouce de don^e lignes. Î ,a mesure de poids sera le qnintal co^n^
posé de quatre arrooes, cl̂ aq.̂ e a^o^e de vln t̂..cinq livres, cloaque livre de
sei^e onces, cloaque once de sei^e adar^nes, et cloaque adar^ue de trente..sî
grains. .l̂ a monnaie re^ue en paien^eut des droits sera Ia piastre co^nnrenant
^ui.̂  réau^ d.a^ent.. et les cen^è^nes de niasse.

10 .̂ 1,es droits établis oar le présent rè^le^neu.^ se paieront en deu^
termes . la nrenuè^e moitié ^ quarante ^ours et la deu îèn^e ^ quatre..vî ts,
.̂  con^nter du ^our qui suivra le décl^ar^en^ent du navire. 1,a sornn^e cor..
ressoudant ^ chaque ter.^e sera versée moitié au port de débarquement et
moitié dans Ia canî ale de la Î épul̂ Iiqne.

Î es arrangements et liquidations des o.^tu^euts s.el^ectueront dans Ies
.quarante ^ours qui suivront le décnar^en^ent. Pendant ce tern.̂  le con^^
rnerce pourra laisser ses ruarcl^audises en^^a.^asinées ^ la donane^ oa les
recevoir dans ses rua^asins^ aores les formalités requises et sous la caution
e^ée. Î a liquidation terminée , l̂ aquit des droits deviendra obligatoire
daus les délais nre^crits. I^es marchandises introduites par les frontieres
jouiront ^ .̂ our Ie paiement des droits^ de Ia Iati.̂ ude de quarante ^ours ac^
cordée au^ norts de n^er. Î our Ie droite additionneIs on u.adn̂ e...̂  aucuu
papier ni l̂ ille.̂  .̂  ordre d.aucuue es^èce^ .̂  l.e.^ce^tion du ruontant des droits
pour aruortisse^nent de Ia dette publique Iiquidée et consoIidée, dont iI est
parIé daus I.ar.̂ icle 9.

Bern, den 14. .̂ uni 1....̂ .
^as schweiz. .^andeIs^ und ^.^de^a^teiueut.

Bekanntmachung
betreffend

die r̂ult.trbeit..n für d^ eidgenösstsche ^oll̂ .̂ihlnn^ ^on 1.8̂ 0.

Infolge des Beschlusses des Bundesrathes vom 27. Mai d. ^. wird hie..̂
^der D ru k der formulare für dle eidgenosfische Volkszählung v.^n 187o z.. fr^i^
Bewerbung ausgeschrieben.
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Diese Arbeit besteh.. im Saz und doppelseitigem Druk von
a. ^00,000 .^aushaltungslisten, für welche ̂  lavier ln offenen Doppelbogen

...on uns geliefert wird und welche nach erfolgtem Druk ln zwei gleiche

.templare zerschnitten und nebst den nachbenannten Formularen an die vom
statistischen Bureau bezeichneten Adressen franko für unsere .^echnung^ ln.
dem unten bezeichneten Termin abgeliefert werden müssen, aus

Î . 50,000 Formularen der .^ahlungsbeamten.
c. .^5,000 Formularen des .^.auseretats.^
d. 10.000 Formularen der Gemeindezusammenzüge, und
e. 1500 formulare der Bezirks^ und ^antonszusammenzüge.

Der Saz von l̂  d und e ist derselbe.

Bon den ^aushaltungslisten find
450,000 templare in deutscher Sprache,
185,0.^0 .. ,. franzosischer Sprache
^0,000 . ,, ,, italienischer ,,
5,000 ., ,, romanis^er ,,

zu druken. Die übrigen formulare ^ertheilen sich in gleicher Weise, jedoch fallen
dabei die romanischen weg.

Die Offerten find in einem Durchschnittspreis per .̂ is ^on 500 Bogen an^
zusezen^ in der .̂ lr̂  daß der Dru^ der formulare in romanischer e^en^uell auch
in italienischer Sprache ^on derjenigen Offizin übernommen wird^ weiche am
meisten .templare ^on einer der beiden andern Sprachen zugeschlagen erha^. ^ür
das formular der ̂ aushal.^ungsliste und für die formulare l̂  -- e find gesondert
.^reisofferten zu machen.

Das Rapier wird ^on uns in . îer ^alen, am 5. und 20. ^Iugust^ a..̂  5.
nnd 20. September geliefert Der Druk muß am 1. Oktober ^o^ende^ sein. Bei
verspäteter Lieferung ^erfäll.^ der Ueberneh^ner . in eine Konventionalstrafe ^on ^e
.̂ r. 2 per Tag der ^erspa^ung ^.nd per ^is.

Der Saz muß aus Scharfen neuen Lebern hergestellt und der Dru k reinlich
und mit Drukerschwarze ^on gu.^er und dauerl^a^er Ouali^a^ ausgeführt we^den^

Beschmuzte Bogen werden zurükgewiesen und die Offizin mi^ dem Betrag
des Rapiers belaste^ Ausgenommen ist nur die durchschnittlich vorkommende ^a^
kulatur.

^ur Sicherung für die .Erfüllung sammi^licher Bedingungen hinlerleg^ der
Uebernehmer innerhalb achi^ Tagen vom Al.fchl^ß des Vertrages an eine .^au.ion
von ^r. I000 ^ei der eidgenossischen Staa^kasse.

Die Anmeldungen sind gehorig ^erstegell und mit der Aufschrift . ,,Angebo.^
für den Druk der formulare zur ^olks.^ah^ng ^on 1^^0.^ bis Bestens l.̂ . ^uli
nachsthin dem eidgenossischen statistischen Bureau einzureichen. welches auf ^er^angen
i^ederzeil die ^anuserip.^e beziehungsweise die Sazmuster. der ^orn^ulare ^erab.olg^
und nahere Auskunft erteilt.

.̂ ^ wird gewünscht daß die Bewerber in ihren Anmeldungen miliheilen^ n^
wie viel Schnellpressen sie in ihrer Offizin arbeiten, ob diese mit mechanischer oder
^enschen^rast getrieben werden und wie viel Abdrüke sie in I2 Stunden zu liesern
im Stande stnd.

Am I5. Juti, Nachmittags um 3 Uhr, findet in Gegenwart des Vorstehers
des eidg. Departements. des Jnnern im Lokal des eidg. statistischen Büreaus in
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Bern die Hoffnung der eingegangenen Anmeldungen stall, sämmltiche Bewerber
sind eingeladen, dieser l^roffnung beizuwohnen.

Der ^usehlag wird spätestens am 18. ^uli erfolgen.

Bern, den 12. Juni 1870.

Das elid^. De^a^te^ent des Innern.

Bekanntmachung
betreffend

îuerlî run^ sur ^ie ...î enö^sche ^all̂ .hlung .....m .18.̂ 0.

Jn .^olge Beschlusses des Bundesrathes vom 27. Mai abhin wird hiern.lt
^dle Lieferung des Rapiers für die .^anshaltungslisten der eidgenossischen ^olks^
zählung von 1870 zn freier Konkurrenz ausgeschrieben. Die Bedingungen der
Uebernahme dieser Lieferung sind.

1) Das Rapier ist in 420,000 offenen, ex^akt geschnittenen Bogen , seder
17 Zoll ( 0,51 Melres) hoch und .̂ 2 Zoll ( 0,̂ .... Metres) lang , an den
von der eidgenossischen Verwaltung zn bezeichnenden Ort . frei von Transport
kosten, Spesen, Auf.^ nnd ^lblade.^ oder .^amlonage^ oder sonstigen Gebühren,
und gnt verpaß abzuliefern, das^^apier soll solides, welkes Schreibpapier, im
l^ewich^ von .̂ 0 .̂  (15 ^ilogramn^ per .^ies oder 500 Bogen, sein, und die
a.anze Lieferung in der Oualilät dem Muster entsprechen , auf welches hin dem
Uebernehmer die Lieferung zugeschlagen worden ist.

^) Die Lieferung mn^ in folgenden Terminen stattfinden .
.̂ lm .̂ 1. .Juli 100,000 Bogen ^ 200 .^ies.
,, 15. August 100,000 ,, ^ 200 ,,
,, 1. September l00,000 ,, ^ 200 ,,
,, 15. ,, ^120,000 ,, ^ ^ 240 ,,

420,000 Bogen ....... 840 ^ies.
Bei verspäteter Lieferung verfällt der Uebernehmer ln eine Konventionalstrafe

von se 2 ^r. per Tag der Verspätung und per .^ies.

Wird eine Lieferung um mehr als 8 Tage verspätet, so ist die eidgenossische
Verwaltung überdieß berechtigt, den ^ertrag auszulosen.

.̂ ) Der Uebernehmer verpflichtet fich, die zur Fabrikation von weitern 50,000
Bogen , von glelcher Oualität und Dimension und gleichem Formal wie die vor^
beschriebenen, erforderlichen .Rohstoffe, vom 20. Oktober an bis zum 1. Dezember
1870 in der Weise^ in Bereitschaft zu hallen , daß er Nachbestellungen des eldge,,
^.ossischen statistischen Bureau^ bis auf den Betrag von 50,000 Bogen inner..
10 Tagen , vom .Empfang der Bestellung an gerechnet , ausführen kann. .̂ ür
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solche Nachlieferungen gellen die gleichen Zahlung^ und sonstigen Bedingungen.
wie für die hievor genannte feste Lieferung von 420,000 Bogen.

4) .Entspricht eine Lieferung ganz oder theilweise nicht dem Muster, so ist die
eidgenössische Verwaltung berechtigt , dieselbe zurükzuweisen , so wie auch ohne
Weiteres den ^ertrag auszulosen.

5) ^ur Sicherheit für die .Erfüllung seiner sämmi^.ichen Verpflichtungen hln^er^
legt der Uebernehmer innert acht Tagen, vom^ Abschlusse des ^er.^rages an ge^
rechnet , eine Summe von .̂ 000 Fr. bei der eidgenossischen Staatskasse.

Die Anmeldungen sind gehorig Versiegelt, und mit der Aufschrift. ^Angebot
für die Lieferung von Rapier für die .^.aushallungslisten.^ versehen, bis spätestens
den 2.^. Juni nächsten dem eidgenossischen statistischen Büreau einzureichen , unier
Beilegung von Mustern derjenigen Ouali^en , welche die Bewerber zu tiefern
anerbieten , und unter Angabe der preise per .^ies .^on ^0 Bogen von den
hievor genannten Dimensionen. Das beizulegende Muster braucht in der Große
diesen Dimensionen nicht zu entsprechen.

.̂  wird gewünscht, daß die Bewerber in ihren Anmeldungen mittheilen, mit
wie viel Maschinen ihre Fabrik arbeitet , und welche Ouantitaten Rapier ste per
Tag zu liefern lm Stande find.

Am .̂ Juni, Vormittags 11 Uhr, findet in Gegenwart des Vorstehers des
Departements des Jnnern im Lokal des eidgenosfischen statistischen Büreau.s in
Bern die .^rosfnung der eingegangenen Anmeldungen statt ^ sammtliche Bewerber
find eingeladen, dieser .^roffnung beizuwohnen.

Der Zuschlag wird spätestens den ̂ . Juli erfolgen.

Bern, den 2. Juni 18̂ ...

.̂.̂  eid^. ^part...n^nt de.^ Innern.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche sch r i f t l i ch und p o r t o ^
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im ^alle sein, ferner
wird von ihnen gefordert, daß ste ihren ^ a m e n , und außer dem Wohnorte
auch den .He imator t deutlich angeben.)

1) E innehmer der Zollstätte Gandria .^Tessin^. Jahresbesoldung Fr. .̂ 0.
Anmeldung bis zum .̂ 0. ^uni 1870.

.̂ ) . ^ o s t k o m m t s in Lichten^
steig.

3) . ^ o s t k v m m i s in St.
Gallen.

^ahresbesoldung nach den Bestimmungen des.
Bundesgesezes vom ...0. Juli 1858. An..
meldung bis zum 29. Juni 1870 bei der^
^reispostdirektion S .̂. Gallen.
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...) ..^sthalter in ^engnau ^Aargau,.. .^ahresbesoldung Fr. 1008. Anmeb.

dung bis zum 2.̂ . Juni 1870 bei der .^reispostdirekiion Aarau.

5) ^osthal ler und B r i e f t r ä g e r in C h e s e a u x ^ . ..^ahresbesoldung, bel der
Ernennung festzusezen. Anmeldung bis zum 2.̂ . ^uni 1870 bei der .̂ rel.̂
postdirektion Lausanne.

.̂ ) TeIegraphist in Stein ^St. Gallen). Jahresbesolduna ^r. 120, nebst
Depeschenprevifion. Anmeldung bis zum 5. Juli 1870 bei dex Telegraphen^
Inspektion in St. Gallen.

1) S t a d t b a n n b r l e s t r ä g e r in Base l . Ja^resbesoldung , bei der .^r^
nennung sest^usezen. Anmeldung bis zum 22. ^uni 1870 bei der .^reis^
postdirek^ion Basel.

2) Te Iegraph is t in Cernier
(^euenburg).

.̂ ) T e l e g r a p h i s t in Dom^
bressan (^euenburg^.

^ahre^besoldung ^r. 120 , nebst De^eschen^
provision. Anmeldung bis zum 28. Juni
1870 bei der Telegraphen ^Jnspe^lon in
Bern.

4^ T e l e g r a p h i s t in ^ l ede rb ipp ^Bern^. ^ahxesbesoldung .̂ r. 120, nebst
Depeschenpro.^ision. Anmeldung bis zum 22. ^unl 1870 bei ^^ Tele^.
graphen^nspeklion in Bern.

^ote.^^ieser .̂ nm.ner stnd die ^nah.ren 12 und 13 de^ ^. Bandet
der eidg. ^esezsammlung beigelegt.
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